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GRUßWORT
LIEBE FREUNDE DES TUS IMMENDORF,

was für ein Jahr, vor allem was für ein letztes 
halbes Jahr liegt hinter uns?

Sportlich gesehen war es im Bereich Fußball 
das Erfolgreichste, was wir hier in Immen-
dorf je erleben durften. Der Aufstieg in die 
Rheinlandliga und das Erreichen des Rhein-
landpokalfinals der Ersten, eine solide und 
stabile Saison der Reserve in der B-Klasse, 
das Verbleiben der Damenmannschaft in 
der Bezirksliga und eine gute Jugendarbeit, u.a. mit dem Erreichen des 
Kreispokalfinals der C-Jugend.

Im Bereich Freizeitsport wurde ein neues Angebot ins Leben gerufen: 
Seit Anfang März wird immer wieder freitags ab 15.00 Uhr in die Pedale 
getreten. Die Mountainbiker treffen sich auf dem Sportplatz und ma-
chen den Wald unsicher. Die Gruppe ist derzeit noch nicht so groß und 
freut sich auf weitere Mitfahrer.

In der Halle wurde durch die Volleyball-Senioren der Aufstieg in die 
Bezirksliga leider knapp verpasst. Der Zulauf zum Kinder- und Geräte-
turnen ist weiter groß und auch die Tischtennisspieler, welche zweimal 
wöchentlich die Platte beackern, erfreuten sich über weitere Mitstreiter.

Die Jungs und Mädels der Leichtathletikabteilung nehmen regelmäßig 
mit Erfolg an Wettkämpfen teil, was aber nach der tollen Trainingsbetei-
ligung auch kein Wunder ist.

1. Vorsitzender 

In den Sieben Morgen 23

56077 Koblenz Gewerbegebiet Arenberg/Immendorf

Tel. 0261 – 9622020  Fax. 0261 – 9622022

E-Mail: info@bruehne-getraenke.de

In Zusammenarbeit mit: 
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Nun wünsche ich zum Abschluss Euch allen da draußen einen schönen 
Sommer, genießt die Sommerferien und ladet Eure Akkus wieder auf. 

Wir sehen uns!

Euer Vorsitzender Carsten Stammel

GRUßWORT

Leider gab es im letzten halben Jahr aber auch herbe persönliche 
Verluste zu verkraften. Der plötzliche Tod von Horst Balle hat eine tiefe 
Wunde in unserem Verein hinterlassen, die nur schwer heilen wird und 
die auf jedem Fall eine große Narbe hinterlassen wird. Dazu ist noch 
unser Ehrenmitglied Josef Bechthold verstorben, kurz vor seinem 90. 
Geburtstag. Jupp hat viele Jahre die Geschicke unseres Vereins mit-
bestimmt. Wir werden beide, sowie alle anderen Verstorbenen unseres 
Vereins, immer in guter Erinnerung behalten.

Ich möchte es nicht versäumen, mich an dieser Stelle bei allen, die am 
03.06.2023 im Stadion Oberwerth waren, zu bedanken. Was ihr alle 
zusammen da auf die Beine gestellt habt ist einfach nur der pure Wahn-
sinn. Angefangen von den Einheizern am Megaphon, den Trommlern, 
den Fahnenbauern für die Choreographie bis hin zu den stimmgewalti-
gen Kehlen, die diesen Tag für uns alle unvergesslich gemacht haben. 
Ihr alle zusammen habt dafür gesorgt, dass unser TuS Immendorf so 
wahnsinnig toll präsentiert wurde. Die Sieger der Herzen, auch wenn 
dieser Spruch abgedroschen klingt, sind wir gewesen. Dafür kann man 
sich bekanntlich nichts kaufen, aber das Lob, welches von allen Seiten 
nach Immendorf getragen wird, ist Lohn genug für all die Mühen, die 
eine solche Saison allen Beteiligten abverlangt hat. 

Ich hoffe, die Bilder, welche selbstverständlich in diesem Heft einen 
großen Platz einnehmen werden, können die Emotionen ein wenig 
vermitteln für diejenigen, die nicht dabei sein konnten. Und ein ganz be-
sonderes Schmankerl ist das Poster in der Heftmitte, welches für eure 
Kinderzimmer, Partykeller oder Garagen gedacht ist. So könnt ihr euch 
immer an diesen tollen Tag erinnern.
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FUßBALL
SAISONBERICHT

Unsere #Erste schreibt Vereinsgeschichte und erreicht in der Saison 
gleich zwei “historische Ereignisse“, woran sich in Zukunft noch viele 
Anhänger zurück erinnern werden.

Unsere 1. Mannschaft beendet mit 14 Punkten Vorsprung souverän 
die Saison 2022/2023 und nein, nicht in der A-Klasse, sondern in der 
Bezirksliga-Mitte. Mit der sensationellen Leistung steigt der TuS 1899 
Immendorf in die Rheinlandliga auf.

Der gesamte Vorstand ist stolz auf die Mannschaft, Trainerteam sowie 
auch auf alle, die sich um das Team gekümmert haben.

Wir freuen uns auf die kommende Saison. Hier heißt das Motto 
“DAS ABENTEUER RHEINLANDLIGA“ und der TuS 1899 Immendorf 
ist am START.

Erfreulicher Weise können wir mit nahezu demselben Team die Reise 
antreten. Bis auf Manuel “Teacher“ Blank und unserem El Capitano 
Roman Cron bleiben die Jungs um das Trainerteam Sascha und Torben 
zusammen.

Dazu haben wir junge und hungrige Spieler für uns gewinnen können.
Mit Marcel Pitsch (TuS Koblenz A-Jugend), Santino Salvatore Chirico 
(SG 99 Andernach) kommen zwei A-Junioren ins Team, die in der abge-
laufenen Saison in der A-Jugend Regionalliga kickten. Der dritte Neu-
zugang heißt Julian Maria Gasper (TSV Emmelshausen). Er wird unsere 
Mannschaft im offensiven Bereich verstärken.

Wir freuen uns gemeinsam die Reise anzutreten. 

Ein Klassiker? – Sicherlich!

Auch Ihr Heizkessel ist längst in die Jahre gekommen, ent-
spricht nicht mehr dem Stand der Technik und produziert 
deshalb mehr Abgase als nötig. Sie sollten ernsthaft über 
einen Austausch nachdenken!

Wirtschaftlich? – Sicher nicht!
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Haustechnik

Inh. Gerd Kreuter

Rheinwerft 3 56179 Vallendar

Telefon: 02 61 / 6 04 05    Fax: 02 61 / 6 04 06 

Heizungsbau Kreuter e.K.

www.heizungsbau-kreuter.de 
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Inh. Gerd Kreuter

Rheinwerft 3 56179 Vallendar

Telefon: 02 61 / 6 04 05    Fax: 02 61 / 6 04 06 

Heizungsbau Kreuter e.K.

www.heizungsbau-kreuter.de 

Wir beraten  
Sie gerne:
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Die zweite Geschichte begann

an einem Freitagabend, 5. August 2022. Hier spielte unsere #Erste bei 
der Spielgemeinschaft Kempenich II. Das Ergebnis lautete 0:10 für un-
sere Farben. 

Durch dieses Ergebnis durften wir in der zweiten Pokalrunde den 
Fussball-Club Germania Metternich auf unserem Dörn´chen begrüßen. 
Mit einem bärenstarken Spiel schickten wir die Jungs aus Metternich 
mit 3:1 wieder nach Hause.

Der Rheinlandpokal-Express war also weiterhin on Tour. In der dritten 
Runde kam dann der Oberligist aus Ahrweiler zu uns. Damit unsere 
Jungs nicht erneut an Ahrweiler scheiterten, gab das Trainerteam unse-
rem Goalgetter, Robin “Harry“ Reichert, einen Zaubertrank.

Dieser “Gallier“ fertigte die ABC´ler fast im Alleingang ab, mit seinem 
fünf Toren bei 5:1 Sieg zogen wir somit ins Achtelfinale des Rheinland-
pokals ein.

Im Achtelfinale kam dann erneut ein Rheinlandligist ins schönste Dorf 
an Rhein und Mosel. Unsere Fußballfreunde der Spielgemeinschaft 
Ehrang/Pfalzel kamen, um nach 120 Min. als Verlierer wieder nach 
Hause zu fahren. Die Jungs gewannen erneut gegen ein klassenhöheres 
Team mit 2:1 nach Verlängerung.

Das erste Mal überwinterten wir im Rheinlandpokal und zogen ins 
Viertelfinale ein. 

FUßBALL

Darum handeln wir verantwortlich  
und unterstützen soziale Projekte,  
Sport und Kultur.

Unser Herz  
gehört  
der Region!

www.evm.de

EKO2193-010_Imageanzeigen Region_RZ.indd   3 03.12.19   16:30
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Burgschwallbach hieß der Gegner im Viertelfinale des Rheinlandpokals. 
Das für viele geglaubte „einfache Spiel“ ging dann ebenfalls über 
120 Min. Das entscheidene Tor zum Weg ins Halbfinale schoss unsere 
Dauerbrenner Yannis „Ini“ Jochem.

Im Halbfinale begrüßten wir dann unseren großen Stadtrivalen 
TuS Koblenz vor 1.200 zahlenden Zuschauern plus einem Baumgast.

Die Vorfreude bei unseren Spielern, Trainern und Fans war gewaltig.
Das Dörnchen brannte im wahrsten Sinne des Wortes. Nach 90 Min. war 
das Wunder vom Dörnchen perfekt. Mit 2:1 bezwangen wir den jetzigen 
Regionalligaaufsteiger.

TUS 1899 IMMENDORF steht zum ersten Mal im Finale des Rheinland-
pokals. Das Team schreibt auch hier die Vereinsgeschichte weiter.

Was im Stadion Oberwerth passiert ist, war ein-
fach unbeschreiblich. Die Mannschaft lieferte ein 
sensationelles Spiel ab. Zurecht wurde 
Moritz Weißenborn auch Man oft the Match. 

Unsere Fans, die zwote Mannschaft, die Da-
menmannschaft, all unsere Freunde des Vereins 
haben auf den Rängen ein Feuerwerk abgefackelt. 
An dieser Stelle möchten wir uns vom Vorstand 
nochmals ganz doll bedanken. 

Das Ergebnis von 0:1 für RWK war rasch vergessen. Die Mannschaft 
wurde an dem Tag der Sieger der Herzen.

FUßBALL
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Bericht zur 2. Mannschaft: 

Unsere zweite Mannschaft, unter Lars Scherbarth, hat in der abgelaufe-
nen Saison den 6. Tabellenplatz erreicht. 

Das Ziel der kommenden Saison ist oben mitzuspielen. Das Trainerteam 
bekommt aus der A-Jugend einige Jungs. Aus unserem Nachbarverein 
kommt Adrian Moretti und Yannick Kleinschmidt auf´s Dörnchen. Darü-
ber hinaus wird Roman Cron das Team mit seiner Erfahrung verstärken.

Wir wünschen Euch viel Erfolg und drücken dem Team die Daumen, das 
die gesteckten Ziele erreicht werden.

Bericht zur Damenmannschaft:

Bei unserer Damenmannschaft hat sich zur Rückrunde erneut eine 
Veränderung im Trainerteam ergeben. Lars Scherbarth, Jill Stamm und 
Michael Schilff haben unsere Damenmannschaft bis zum Saisonende 
übernommen. Bedauerlicherweise hatte Daniel Luksch eine Woche vor 
Rückrundenstart das Traineramt hingeschmissen.

Umso mehr freuen wir uns, dass unsere Damen eine tolle Rückrunden-
bilanz erzielt haben. Mit 21 Punkten landete das Team auf Platz 7. in der 
Bezirksliga-Mitte.

Erfreulicherweise haben wir für die kommende Saison mit Daniel Bitzer 
einen neuen Trainer für das Team gefunden. 

Wir wünschen dem Team und Trainer viel Erfolg.

FUßBALL
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Auch möchten wir uns bei den Zuschauern bedanken, die bei 
den Heim- und Auswärtsspielen die Mannschaft unterstützt.

Zum Schluss möchte ich mich nochmals bei EUCH allen bedanken. 
Die abgelaufene Saison stellt alles bisher Dagewesene in den Schatten. 
Unser Verein ist nach dieser Saison über die Stadtgrenzen bekannt 
geworden.

Vielen Dank an EUCH ALLE

Christian Bähr 
Abteilungsleiter Fußball

FUßBALL
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VEREINSGESCHICHTE GESCHRIEBEN!!!!!!!

Nach 124-jährigem Vereinsbestehen steigt der TuS Immendorf mit 84 
Punkten und mit der besten Abwehr (nur 21 Tore in 32 Spielen) in die 
Rheinlandliga auf und spielt somit in der kommenden Saison in der 
höchsten Liga des Fußballverbandes Rheinland. Hinzu kommt die erste 
Rheinland-Pokal Endspielteilnahme gegen den 4-Ligisten Rot-Weiß 
Koblenz!

Doch drehen wir die Uhr erstmal zurück.Mein letzter Bericht endete 
mit der bevorstehenden Pokal-Begegnung im ¼ Finale gegen den TuS 
Burgschwalbach.

Dann geht’s mal da weiter wo ich aufhörte: ¼ Finale Rheinlandpokal! 
Das schwierigste Spiel bahnte sich an. Jeder im Umfeld sprach schon 
vom Halbfinale und wer dort der nächste Gegner sei. Klassiker . . .

Der Tag war da. Aber der 
Schnee auch. Am Vorabend 
der Partie schneite es so 
heftig, dass am Folgetag, 
trotz aller Anstrengungen, 
der Platz einfach unbespiel-
bar blieb. So musste das 
Spiel Kurz vor knapp (Tus 
Burgschwalbach scharrte 
ebenfalls mit den Hufen) 
verlegt werden.

Termin war dann der 16.03.2023 und hier machte uns der Wettergott 
keinen Strich durch die Rechnung.

1. MANNSCHAFT
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1. MANNSCHAFT

Es kam auch zur selbsterfüllenden Prophezeiung und die Jungs muss-
ten in die Verlängerung. Burgschwalbach verteidigte sehr diszipliniert 
und stach ab und zu mit gefährlichen Kontern nach vorne. Aber wieder, 
wie auch gegen Ehrang, traf unser Stratege „Ini“ Jochem in der 
104. Minute, nach Vorarbeit vom Schlappes zum 1:0. Dabei blieb es 
dann auch bis zum Abpfiff. Halbfinale!!!!!! Wer unser Gegner dort 
werden sollte, würde sich am 21.03. zwischen der Tus Koblenz und 
dem FV Engers entscheiden.

Um kurz auf den Ligabetrieb zu schauen; gewannen wir unser erstes 
Spiel nach der Pause gegen Ata Urmitz zu Hause mit 2:0. Der eigent-
liche Start gegen Mülheim-Kärlich, eine Woche zuvor, wurde wegen 
„karnevalistischen Aktivitäten“ verschoben. Nach Ata ging es Auswärts 
zur SG Maifeld. In einem kampfbetonten Spiel revanchierten wir uns 
für die Heimniederlage in der Hinrunde. 3:0 hieß es nach Abpfiff für uns 
und die Punkte wanderten von Mertloch auf’s Dörnchen. Aber nicht nur 
Maifeld wurde bezwungen. Auch Oberwinter wurde Auswärts mit einer 
meisterlichen Leistung 3:1 geschlagen. Niederburg und Cochem jeweils 
mit 5:0 und 3:0 besiegt.

 

       Maler- und Tapezierarbeiten 
Auf´m Roth 3       Lackierung                       
56077 Koblenz      Fassadenbeschichtung 
        Holzinstandhaltung   
Arne Beitzel:  0176 - 701 970 86   Bodenbeläge    
Dennis Zell:  0160 - 732 80 99    Bodenbeschichtung 
       Wärmedämmung 
www.beitzel-zell.de      Dekorputz 
Email: mail@beitzel-zell.de     Sondertechnik 
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1. MANNSCHAFT

Halbfinale gegen die TUS Koblenz
Zwischenzeitlich fand auch die Pokalpartie Koblenz gegen Engers 
statt. Mit 10:9 nach Elferschießen setzten sich die Koblenzer durch. 
Somit stand für den ganzen Verein eine Menge Arbeit vor der Brust.

Am 12.04.2023 war es dann soweit. 
Stadtderby! Die große TUS Koblenz 
musste auf unserer Bühne vorspielen. 
Im Vorfeld wurde vom Anhang 
der TUS schon gewettet, ob Rot-Weiß, 
oder Bitburg im Finale wartet. Aber 
da waren ja noch 90 + X Minuten ge-
gen unsere Dörnchen-Spartiaten 
zu absolvieren. 
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1. MANNSCHAFT

Der Start der Partie war alles andere als geglückt. 4. Minute: Zack! 
Bumm! 0:1 für die Oberwerther. Alle 1200 Zuschauer erwarteten nun den 
üblichen Ablauf. Frühes Tor. Klarer Sieg für den Favorit. 

Doch nach 12 Minuten wollte Dario Kraemer das Ergebnis so nicht 
stehen lassen und glich zum 1:1 aus. Unsere Jungs zeigten zu was sie 
im Stande sind. Je länger die Partie lief umso besser kämpfte sich 
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1. MANNSCHAFT

das Team inkl. Einwechselspieler 
und Trainerteam rein. Jeder Zwei-
kampf wurde gefeiert.

Die überragenden 
Fans brüllten uns zur 
Höchstleistung. 

Dass wir nicht viel Chancen hatten, war uns bewusst. Wir wussten 
aber auch, wenn wir diese nutzen, könnte es zu 
einer Sensation kommen. 



1. MANNSCHAFT

Cron köpft den TUS ins Finale
Und so sollte es dann auch in der 63. Minute geschehen. Ein Freistoß, 
ausgeführt von Andy Nicolay, fand die frisch geschnittene Birne unse-
res Capitanos, Roman Cron. Der hatte das richtige Timing und netzte 
das runde Gerät unhaltbar rechts unten neben den Pfosten. 2:1 für den 
Underdog! 

Der Rest der Partie ist einfach erklärt:
Wir verteidigten mit Mann und Maus. TuS Koblenz spielte nur noch 
hohe weite Bälle, die fast alle in unserer letzten Verteidigungsreihe hän-
gen blieben. Wenn dann doch einer durchging, war Moritz „die Katze“ 
Weißenborn hellwach und reaktionsschnell auf seinem Posten.

Nach 95 Minuten pfiff der Unparteiische ab und alle Dämme brachen 
bei allen Beteiligten! Jubel! Freudentränen! Bierduschen! Und, und, und. 
Der TUS Immendorf steht erstmals in einem Rheinlandpokalfinale. 



31

Die Apotheke, die zu Ihnen kommt.

Tel.: 0261 - 6 92 21
Pfarrer-Kraus-Str. 100  •  56077 Koblenz

D I R E K T - S E R V I C E

1. MANNSCHAFT

Ligaalltag
Nach dem Husarenritt gegen die TUS mussten wir uns wieder mit der 
Liga und dem Ziel Meisterschaft beschäftigen. 8 Partien waren noch zu 
bestreiten. Plan von Torben und mir war es, bevor wir gegen Mörsch-
bach und Rübenach spielen schon als Meister festzustehen. 
Der Plan ging auch knapp auf. Zunächst mussten wir nach Rheinböllen 
und siegten 2:0 gegen den auch später feststehenden Absteiger. Er-
wartungsgemäß eierten wir uns einen ab, aber konnten uns dann doch 
durchsetzen. Rheinböllen erhob Einspruch wegen einer angeblichen 
Fehlentscheidung durch den Schiedsrichter, dieser wurde aber in einer 
späteren Verhandlung abgelehnt.

Es folgten die Partien gegen Müllenbach und Westum. Beide Partien 
wurden zu 0 gewonnen.Wir erledigten unsere Hausaufgaben, aber unser 
Ligakonkurrent stolperte währenddessen. Mit einem dicken Punktevor-
sprung ging es am 30. Spieltag zur SG Alm. Mit einem Punkt wären wir 
rechnerisch nicht mehr einzuholen. Ein Spiel mit vielen Chancen hüben 
und drüben, doch am Ende siegte Mörschbach mit 1:0. Schade, aber 
durch die schwere Verletzung eines mörschbacher Spielers trat das 
Ergebnis in den Hintergrund. Von hier aus nochmal gute Besserung an 
Maurice Volkweis.

Vorzeitig Meister
Was gegen Mörschbach noch nicht klappte, wurde dann in dem Nach-
holspiel am folgenden Mittwochabend gegen Weitersburg erledigt. Im 
Hinspiel wurde der Gegner noch mit 5:0 durch eine der besten Leistun-
gen filetiert. Im Rückspiel sollte das Spiel nicht so einfach für uns lau-
fen. Weitersburg stellte sich tief, zum Teil mit 6er-Kette agierend, und 
ließ keinen Raum. Nach 15 Minuten ging der Gegner sogar in Führung.
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1. MANNSCHAFT
Doch mit dem Pausenpfiff glich Julian „Manager“ Ferdinand per Kopf 
und mit einer Haltungsnote von 6.0 aus. 

In der zweiten Hälfte blieb das Bild das Gleiche. Der Gegner rührte 
Beton und wir mussten Lösungen finden dieses Bollwerk zu durchbre-
chen. In der Nachspielzeit schafften wir es. Marvin Weber verwandelte 
eiskalt einen Handelfmeter und drei Pünktchen gingen wieder auf die 
Habenseite des TuS. Meister der Bezirksliga Mitte!!!! Endlich!
Die Meisterschaft wurde gebührend gefeiert. Ich glaube der ein oder 
andere kam erst im Hellen am nächsten Morgen nach Hause.
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1. MANNSCHAFT
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4 Planung & Installation neuer Bäder
4 Wartung & Modernisierung Ihrer 
    Heizungs-, Sanitär- & Lüftungsanlagen
4 Umweltfreundliche Heizsysteme
4 Wasserbehandlungsanlagen

Wir verstärken unser Team, bewerben Sie sich!

Ihr kompetenter Ansprechpartner für Heizung, Sanitär und Lüftung

Marienfelder Straße 123

56070 Koblenz

www.gt-schmitz.de

& 0261-988 998 4-0
oder per E-Mail  info@gt-schmitz.de 

Restprogramm
Mit der Meisterschaft in der Tasche musste jetzt noch das Restpro-
gramm der Liga abgespult werden. Mülheim-Kärlich wurde 3:0 geschla-
gen. In Rübenach, nach einer intensiven Begegnung, teilte man sich die 
Punkte mit einem 2:2. Highlight wohl für uns Alle war, dass man sich 
neuerdings bei einem Führungstreffer erstmal auf der eigenen Bank 
prügelt, anstatt sich zu freuen. Naja, der Fußball hat halt viele Facetten. 
Im letzten Spiel gegen Höhr-Grenzhausen kamen wir auch nicht über 
ein 2:2 hinaus. 

Liga geschafft.

1. MANNSCHAFT
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1. MANNSCHAFT

Pokalfinale gegen Rot-Weiß Koblenz
Der krönende Abschluss einer Supersaison folgte dann am 03.06.2023 
im Stadion Oberwerth. Rheinland-Pokalfinale gegen den noch 4-Ligis-
ten Rot-Weiß Koblenz. Wir bereiteten uns vorbildlich auf dieses High-
light vor. 14 Tage zuvor wurde nur noch auf Naturrasen trainiert.

Unser Präsi, Stammelinho, konnte mit der Stadt Koblenz vereinbaren, 
dass wir zwei Mal im Stadion trainierten. Torben und ich schauten uns 
mehrmals Partien des Gegners an. Steckbriefe von gegnerischen Spie-
lern inkl. Bild wurden erstellt. Handouts zu unserem taktischen Vorge-
hen wurden frühzeitig ausgehändigt. Finalspielbälle wurden gekauft, 
um uns schon an diese zu gewöhnen. Nichts wurde dem Zufall überlas-
sen. Und dann war der Matchday da.
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Wie immer, 1,5 Stunden vor Anpfiff trafen wir uns. Bis 12:45 Uhr waren 
alle vor Ort und wir ahnten schon, dass dieser Tag, unser Tag werden 
sollte. Natürlich wollten wir gewinnen und jeder war fest davon über-
zeugt, dass Rot-Weiß uns nicht ausschlachten kann. 

Aber auch Rot-Weiß war gut auf uns vorbereitet. Wenn uns ein Regio-
nalligist im Vorfeld drei Mal scoutet, ist das schon ein Zeichen, dass wir, 
trotz drei Klassen tiefer, ernst genommen werden.

Um 14:15 ertönte der Anpfiff. Bis dahin füllte sich das Stadion mit knapp 
3.000 Zuschauern. Und was die boten war bundesligatauglich. 
Ein Fahnen- und Schalmeer aus ROT. Unsere Fans alle in roten Trikots ... 
Die ganze Kurve, nein das ganze Stadion, gehörte uns.

Das Reporter-Team vom SWR, dass uns begleitete staunte mit offenem 
Mund. Der Reporter meinte: „Was seid Ihr ein geiler Verein!“ Worin ich 
ihm nicht widersprach. 

1. MANNSCHAFT
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Doch zurück zum Kampf David gegen Goliath. In der ersten Halbzeit 
hatte Rot-Weiß mehr vom Spiel und wir konzentrierten uns darauf die 
Null zu halten. Dieser Plan ging auch auf. Mehrere Chancen des Geg-
ners wurden wegverteidigt, oder Weizi vereitelte sie mit überragenden 
Paraden. 0:0 zur Halbzeit. Wir einigten uns darauf genau so an den tak-
tischen Vorgaben festzuhalten, wie in den ersten 45 Minuten. Die zweite 
Halbzeit wurde angepfiffen und die Jungs spielten vorbildlich.

Doch in der 50 Minute erzielte Rot-Weiß das 1:0. Eine abgewehrte Flan-
ke von links landete bei der Nummer 10 und dieser schoss, oder besser 
gesagt, verschoss den Ball. Eigentlich wäre der Ball acht Meter am Tor 
vorbei geflogen. Doch der verzogene Schuss traf zufällig Thilo Töpken, 
der nur den Fuß hinhielt. Von da aus eierte der Ball ins Gehäuse von 
Weizi, der sogar noch am Ball dran war.

Von dem Rückschlag ließen wir uns aber nicht aus der Fassung bringen. 
Ganz im Gegenteil. Das Gegentor tat unserem Offensivspiel sehr gut. 
Von Minute zu Minute wurde die Mannschaft mutiger und wurde in ihren

Horst Heidger GmbH & Co. KG
Ihr Fleischer-Fachgeschäft

Wurst, Fleisch und Fisch - 
ein Genuss vom Fachmann!

Gewerbegebiet 
Arenberg-Immendorf
In den Sieben Morgen 33
56077 Arenberg

Tel: 0261 -963330
Fax: 0261-963334
info@horst-heidger.de www.horst-heidger.de
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Angriffsbemühungen immer zielstrebiger. Die Initialsituation zu unse-
rem Endspurt war der 50-Meter-Schuss von Marvin!  Wenn der Keeper 
nur eine Millisekunde später reagiert hätte, hätten wir Marvin in der 
Sportschau als Torschützen des Monats sehen können.

Doch unser Fußballgott hatte da wohl gerade den Blick nicht auf dem 
Stadion Oberwerth. Die Mannschaft drehte nun richtig auf und Rot-
Weiß wurde, bis auf 2 Konter, in der eigenen Hälfte eingeschnürt. Wir 
erhöhten den Druck und in der Nachspielzeit hatten wir mehrere  Ein-
schussmöglichkeiten, die der Gegner aber glücklich verteidigte. Leider 
schafften wir den Ausgleich nicht mehr und Rot-Weiß Koblenz rettete 
den Vorsprung bis zum Abpfiff.

Im Nachhinein ärgerlich. Um es mit einem Boxkampf zu vergleichen; wir 
haben 12 Runden geboxt. Sind gegen einen Vitali Klitschko die ganze 
Distanz gegangen. Er konnte uns nicht K.O. schlagen!

Und wir haben in den letzten beiden Runden so hart gekämpft, dass der 
Gegner taumelte. Eine Runde weiter und wir hätten ihn K.O. geschlagen. 
So gewann ein Übergegner nur nach Punkten gegen den Underdog und 
musste Respekt zollen.

Was dann aber nach dem Abpfiff passierte, war grandios. Nicht der 
Sieger wurde gefeiert. Wir wurden gefeiert. Zu Recht auch. Das ganze 
Stadion applaudierte dem Unterlegenen.

Unsere Fankurve war einfach der Hammer. Ich bin heute noch beim 
Schreiben total ergriffen und bekomme Pipi in die Augen. Die Mann-
schaft, die Fans, der Vorstand, der ganze Verein, ganz Immendorf kann 

1. MANNSCHAFT
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stolz auf das Erreichte sein. Die Jungs haben Vereinsgeschichte ge-
schrieben. Für immer wird man sich an das Team der Saison 2022/2023 
erinnern.  Man wird sich erinnern an: Matze, Weizi, Teacher, Bruki, Ro-
man „Die Wade“, Manager, Tonno, Gimmi, JayJay, Ini Forsberg, 
Schlappes, Shotz, Teas, Sheriff, Andy, Ö, Steini, Tony mit  Y, Marv, 
Christiano, Robin, Darry,

Danke
So. Kurz mal durchatmen...

1. MANNSCHAFT

Rückblickend war es die saugeilste Saison meines Trainerdaseins und 
als erstes möchte ich mich bei Roman und Manu bedanken für die tolle 
gemeinsame Zeit. Die warmen Worte aus der Kabine, denke ich, muss 
hier nicht noch einmal wiederholen. Ihr beide werdet uns „verlassen“
wobei Roman, in welcher Funktion auch immer, weiter das Team unter-
stützt. Top!

Bedanken möchte ich mich auch bei Torben, der mit mir gemeinsam 
wieder die Fäden zog. Danke an Leon, der sich um die Blessuren der 
Spieler kümmerte. Danke an die Mannschaft für diesen Erfolg. 

Ein besonderer Dank an die Führungsriege des TuS Immendorf. 
Good Job!!!! Danke an die Fans und Supporter des Vereins. 

Als letztes Danke ich meiner Familie, die mir so ein intensives 
Hobby ermöglicht. 

Es macht einfach Spaß ein Teil des TuS Immendorf zu sein.
Saison 2022/2023 abgehakt. 

Blick nach vorne
Nach der Saison ist vor der Saison. Die Planungen für die Spielzeit 
2023/2024 sind erledigt. 

Ich begrüße unsere Neuzugänge:
Paul Kern (aus der eigenen Jugend), Marcel Pitsch (TuS Koblenz U19), 
Julian Gasper (TSV Emmelshausen) und Santino Chirico (SG Andernach 
U19) Torben und ich sind fest davon überzeugt, dass Ihr Euch auf dem 
höchsten Fußballplatz von Koblenz wohl fühlen werdet. Weiterhin
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begrüße ich auch unseren neuen Betreuer, Daniel Marx und unseren 
Torwarttrainer Werner Kohl. Herzlich Willkommen. Ich bin gespannt 
darauf mit Euch in die neue Spielzeit zu gehen.

Mein Bericht endet nun hier und ich muss jetzt zum Treffpunkt der 
Mannschaftstour. 10:00 Uhr ist Abfahrt mit Wegbier. 

Bis nächste Saison.

Da Mach!!!

Bildmaterial Bericht 1. Mannschaft: TNOVISTA

1. MANNSCHAFT KOMMENTARE

„Erfolg ist nicht etwas, das einfach passiert. – Erfolg wird erlernt, 
Erfolg wird trainiert.“ Ihr kanntet euer Ziel und habt den Weg gefunden. 
Die herzlichsten Glückwünsche an die Erste für diese unfassbare Saison. 
Rebekka Meurer 

Wir, die Webers, gratulieren der 1. Mannschaft, dem ganzen Trainerstab 
und den Verantwortlichen des Vereins zur hervorragenden Saison mit 
Aufstieg in die Rheinlandliga und zum grandiosen Erreichen des Finals 
des Rheinlandpokals. Vielen Dank für den tollen Tag, den wir im Stadion 
Oberwerth mit den Spielern und der Fan-Gemeinde erleben durften.
Gruß Armin

Ich möchte dem gesamten Verein zu diesem großen Erfolg in der abge-
laufenen Saison gratulieren. Nicht nur die 1.Mannschaft hat historisches 
geleistet. Auch dem Vorstand und dem Umfeld gebührt höchstes Lob 
und Anerkennung. 
Mit sportlichen Grüßen 
Klaus Harzheim 

„Die Entwicklung, die der Verein in den letzten Jahren auf allen Ebenen 
genommen hat, ist unglaublich. Man kann nur alle Beteiligten zu diesem 
einzigartigen und familiären Miteinander beglückwünschen. Aus meiner 
Sicht die Basis dieses Erfolges. Chapeau!“
Viele Grüße 
Pascal Treis
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SPONSORING

Die 1. und 2. Mannschaft freut sich in der laufenden Saison über neue 
Trainingskleidung.

Dank Arno Balle und der LVM 
Versicherung freuen wir uns 
über neue Allwetterjacken. 
Damit sind die Jungs für die 
kommende Spielzeit bestens 
ausgerüstet und können sogar 
im Regen -trocken- trainieren.

Des Weiteren bedanken wir uns 
bei Robin Hilgert mit seiner Firma 
More Living. 

Er sponserte unserer zweiten 
Mannschaft Zip-Tops sowie Polos für die Spielzeit. Die Jungs freuen 
sich sehr über deine Unterstützung.

Auch möchten wir uns bei Philipp Schiff bedanken. Er stellte den 
Kontakt zum Weingut Kornherr her und überzeugte ihn, dass dieser 
unsere Zwote gleich mit Aufwärmshirts ausgestattet hat. 

Unsere Zweite Mannschaft verkauft seit dem an Heimspielen 
ein leckeres Tröpfchen von unserem Sponsor.

Vielen Dank nochmals an alle Sponsoren. 

Derzeit sind wir noch auf der Suche nach weiteren Sponsoren, die 
die Mannschaft und somit auch dem Verein unterstützt. 

Wer sich angesprochen fühlt kann sich gerne bei unserem Sponsoring-
beauftragten Thomas Neis unter der Rufnummer 0171/2647875 melden.
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SAISONBERICHT

DAMEN

Das Ziel für die Rückrunde der Saison 2022/23 der Damenmannschaft 
des TuS Immendorf stand bereits zum Ende der Hinrunde fest: Punkten!

In der Hinrunde konnten wir leider unser Potenzial nicht auf den Platz 
bringen, weshalb wir uns mit nur wenigen Punkten in die Winterpause 
verabschieden mussten. Damit hieß es zunächst Kopf frei bekommen 
und mit viel Motivation in die Rückrunde starten, um bis zum Ende der 
Saison einige Tabellenplätze wieder gut zu machen. 

Im ersten Spiel der Rückrunde mussten wir uns jedoch gegen den 
Grafschaften SG 3:1 geschlagen geben. Im Spiel gegen SV Holzbach II 
sammelten wir schließlich unsere ersten Dreier der Rückrunde ein. 
Ein Highlight der Rückrunde und ein großer Motivationsschub für die 
letzten Spiele war der Auswärtssieg gegen den FV Rübenach II. Dieses 
Spiel hat für uns stets Derby-Charakter, weshalb der absolute Wille 
eine kämpferische Höchstleistung abzuliefern und die Punkte mit nach 
Immendorf zu nehmen bereits bei der Überquerung der Ortsgrenze in 
Rübenach bei uns Spielerinnen eintritt. Schlussendlich konnten wir uns 
mit einem 1:2 nach 90 Minuten durchsetzen. 

A u s  L i e b e  z u r  M a l e r e i
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DAMEN

Auf dieses Spiel konnten wir am vorletzten Spieltag gegen die SG Baar 
aufbauen und dort auch spielerisch den Gegner mit einem deutlichen 
Endstand von 4:1 besiegen. Mit diesem Spiel war der sichere Klasse-
nerhalt so gut wie erreicht, sodass das Spiel gegen die SGE Mendig-Bell 
am letzten Spieltag auf dem Dörn‘chen nicht mehr entscheidend war. 
Trotzdem verabschiedeten wir uns in die Sommerpause mit einem Sieg. 
Nach dem Spiel saßen wir noch länger zusammen, tranken das ein oder 
andere Getränk und genossen einen schönen Abend mit unseren Fans 
und Unterstützern! An dieser Stelle wollen wir uns bei euch bedanken! 

Sehnlichst warten wir nun auf unseren Abschluss der Saison, den wir 
feuchtfröhlich mit einer Planwagentour und einem anschließendem 
Besuch der Immendorfer Kirmes feiern werden! 

Für die neue Saison freuen wir uns immer über Neuzugänge! 
Dabei spielt es keine Rolle, ob blutiger Anfänger auf der Suche 
nach neuen Herausforderungen oder erfahrene Spielerin! Ihr seid 
herzlich willkommen!
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C-JUGEND
PROJEKT LEISTUNGSKLASSE ERFOLGREICH ABGESCHLOSSEN

Die C-Jugend hat die abgelaufene Saison nach der erfolgten Qualifika-
tion zur Leistungsklasse auf dem 7. Platz abgeschlossen. In einer sehr 
ausgeglichenen Spielrunde haben etliche Remis leider eine bessere 
Platzierung verhindert. 12 Punkte aus 14 Spielen mit einem Torverhält-
nis von 18:21 sprechen da eine eindeutige Sprache, wie eng es in allen 
Spielen zuging.

Da 90% der Mannschaft dem jüngeren Jahrgang angehören und Ihre 
erste Saison auf dem 11er Feld spielen, sind wir mit der Entwicklung der 
Mannschaft sehr zufrieden. Das Ankämpfen gegen Widerstände und 
körperlich überlegene Teams hat die Jungs einen großen Schritt nach 
vorne gebracht. Die Notwendigkeit und der Wille in jedem Spiel an die 
Belastungsgrenze zu gehen war zu sehen und hat uns als Trainerteam 
auch ein wenig Stolz gemacht. Der Saisonhöhepunkt steht uns noch 
bevor, am 17.06. bestreiten wir zum hoffentlich krönenden Abschluss 
das Kreispokalfinale. Gegner wird hier der FV Rübenach sein.

Die Planungen der anstehenden Saison 
sind bereits in vollem Gange.

Unsere Trainingszeiten:  

Dienstag 18:00-19:30 in Niederberg 
sowie
Donnerstag 18:00 -19:30 in Immendorf

© 2019 McDonald’s

Bei McDonald’s in Koblenz, An der B9, in der City und im Hauptbahnhof, 
in Mülheim-Kärlich, Industriestr. 64, in Neuwied, Junkerstücke 4, in Andernach, 
Hans-Julius-Ahlmann-Str. 1, in Montabaur, An der A3, in Mogendorf, An der BAB 3, 
in Altenkirchen, Kölner Straße 117, in Willroth, Raiffeisenstr. 17 a, in Betzdorf, 
Wilhelmstr. 110, in Limburg, an der A 3, in Diez, Nikolaus-Otto-Str. 11, 
in Krunkel-Epgert, Raststätte Epgert Ost / BAB 3, in Bendorf, Adolph-Kolping-Str. 7, 
in Bad Camberg, Beuerbacher-Landstr. 4 a, in Bad Neuenahr-Ahrweiler,  
Wilhelmstraße 50 – 56, in Mayen, Koblenzer Straße 160, in Remagen,  
Am Güterbahnhof 4 – 14 und in Mendig, Ludwig-Erhard-Straße 1

Willkommen in 
der leckeren Liga.
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D-JUGEND

Die D-Jugend der JSG Immendorf/Arenberg/Niederberg schließt die 
Saison 2022/2023 mit einem soliden 4. Platz in der Staffel 3 mit 20 
Punkten und 43:21 Toren ab. 

Das Team, dass zum Großteil aus dem jüngeren Jahrgang 2011 bestand, 
zeigte weitestgehend überzeugende Leistungen, musste aber hin und 
wieder mal „Lehrgeld“ bezahlen. 

Überzeugenden Auftritten und Siegen gegen den Tabellenführer folg-
ten leider zu oft schwächere Auftritte, die meistens in knappen und 
vermeidbaren Niederlagen endeten. In der zweiten Saisonhälfte sind 
einige Spieler zum Team gestoßen, die nach einer Pause zurückgekehrt 
sind oder sogar erstmals im Verein aktiv wurden, sodass der Kader auf 
zuletzt 21 Spieler angewachsen ist.
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D-JUGEND

Auch neben dem Platz wurde der Teamgeist gestärkt, beispielsweise 
bei der Jahresabschlussfeier mit Kickerturnier oder beim Besuch eines 
Heimspiels der EPG Baskets Koblenz. 

Bemerkenswert ist zu-
dem, dass häufig bereits 
vor den gut besuchten 
Trainingseinheiten auf 
dem Sportplatz gekickt 
wurde und die Begeis-
terung für den Fußball 
deutlich sichtbar war. 

Ich hoffe, dass diese 
Begeisterung weiter an-
hält und wünsche 
dem Team alles Gute 
für die neue Saison! 

Erfreulicherweise bleiben fast alle Spieler der JSG erhalten, sodass man 
zuversichtlich in die neue Saison blicken kann.

Julian Schmitz

E1-JUGEND
ABENTEUER LEISTUNGSKLASSE

Wie in der letzten Ausgabe bereits erwähnt, hatten wir uns aufgrund 
der starken Spiele in der Hinrunde für die Leistungsklasse qualifiziert. 
Das Auftaktprogramm hatte es mit den Gegner FC Metternich, SC 
Bendorf-Sayn und TuS Koblenz (diese drei Teams waren am Ende der 
Saison in den Top 3) in sich. Somit blieben zum Beginn die Punkte zwar 
aus, aber trotzdem konnten wir teils auch mit diesen Kalibern gut mit-
halten und vor allem wertvolle Erfahrungen sammeln.

Es folgte (zumindest ergebnistechnisch) eine kleine Achterbahnfahrt 
mit Siegen gegen die Zweitvertretungen von Mülheim-Kärlich bzw. Rot-
Weiß Koblenz und zwei Niederlagen gegen Rübenach und Urbar. Zum 
Abschluss gelang uns ein deutlicher Sieg gegen Rot-Weiß Koblenz I 
sowie ein Unentschieden gegen Mülheim-Kärlich I.

Unterm Strich sind wir Trainer mit den gezeigten Leistungen, vor allem 
aber der sportlichen Entwicklung unserer Kids sehr zufrieden. Die 
weiterhin erfreulich hohe Trainingsbeteiligung in Verbindung mit dem 
persönlichen Engagement und der Lernbereitschaft freut uns riesig. 
Daher ein großes DANKE SCHÖN an alle unsere Spieler*innen!!!

Wir danken natürlich auch allen Eltern, die ihre Kids auf dem fußballe-
rischen Weg weiterhin unterstützen. Besonders sind hier Diejenigen zu 
nennen, die an Spieltagen im Verkaufsraum bzw. mit Kuchenspenden 
mithelfen! Gerne mehr davon . . . 
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Ihre SPD Arenberg-Immendorf

Für Sie vor Ort aktiv und
jederzeit ansprechbar!

Ute Wierschem
Stadträtin

spd-koblenz-arenberg-immendorf.de

E1-JUGEND

In der neuen Saison 2023/24 werden wir nun den Schritt in die 
D-Jugend gehen. Hier warten einige Neuerungen auf uns, die wir 
gemeinsam aber sicher meistern werden. Zu den fußballerischen 
Komponenten (9er Mannschaft, größeres Spielfeld, Abseits, etc.) 
werden wir auch in der Kaderzusammensetzung Änderungen vorneh-
men. Aus den bisher zwei Mannschaften der E1 und E2 wird zukünftig 
ein zusammengeführtes Team an den Start gehen, sodass viel Neues 
auf die Kids, sowie das Trainerteam zukommen wird. Wir freuen uns 
schon sehr auf die anstehenden Aufgaben!

Unterstützt die Mädels und Jungs in der neuen Saison gerne am Spiel-
feldrand und schaut euch möglichst viel Spiele an. Wir sehen uns dann 
hoffentlich bald auf den Sportplatz!

Jan Dankowski und Michael Kurasiak
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E3-JUGEND

Die E3 der JSG Immendorf besteht in der Saison 2022/2023 aus 
19 Kickern des Jahrgang 2013 sowie aus 3 Kickern des Jahrgangs 2014.

In der Qualifikationsrunde musste man sich nur knapp hinter 
Metternich III mit dem 2. Platz zufrieden geben; aber man sieht sich ja 
bekanntlich immer zweimal im Leben.

Die Rückrunde wurde in der Staffel 2 – mit Metternich III – gespielt. 
Am drittletzten Spieltag lag man – zwar punktgleich – aber erneut 
hinter der Germania aus Metternich auf dem 2. Platz. 

Nun kam es zum direkten Aufeinandertreffen auf dem Naturrasenplatz 
in der Kaul.Unseren frühen Führungstreffer konnten die Metternicher 
noch recht schnell egalisieren aber die Jungs holten sich kurz vor der 
Pause die erneute Führung zurück. Die zweite Halbzeit war zunächst 
sehr offen, ehe unsere Jungs bei sommerlichen Temperaturen eiskalt 
Schlag auf Schlag loslegten; 37‘, 40‘, 45‘, 46‘ und 50‘, was folgerichtig in 
einem 7:1 Auswärtserfolg mündete. 

Die nun gewonne-
ne Tabellenführung 
ließen sich die Jungs 
natürlich bis zum 
Schluss auch nicht 
mehr nehmen, was 

am Ende mit 24 Punkten bei einem Torverhältnis von 50:15 die Meister-
schaft in der Staffel 2 bedeutete.

An Vatertag nahm auch eine Abordnung der E3 an der Sportwoche in 
St. Sebastian teil. Nach Siegen gegen Arzheim II, Augst II, Rheindörfer 
I, II und III, Neuwied III sowie einem Unentschieden gegen Neuwied II 
konnte mit 19 Punkten und 17:2 Toren der Turniersieg eingetütet und der 
größte Pokal gesichert werden.

Ansonsten freuten wir uns auch immer wieder über ungezwungen 
lockere Spielfeste, hauptsächlich gegen die E3 aus Vallendar, in 
denen ausnahmslos jeder unserer 22 Kicker viel, viel Spielzeit 
sammeln konnte.

Neben unseren eigenen Highlights auf dem Platz gab es auch immer 
wieder weitere Auftritte, sei es als Einlaufkinder im Halbfinale des 
Rheinlandpokals der Herren gegen die TuS Koblenz oder auch als Ball-
jungen im Verbandspokalfinale der Herren gegen Rot-Weiß Koblenz.

André Kraus, E3 JSG Immendorf
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Es fing vor ziemlich genau einem Jahr an als wir Kurt Beneke, Markus 
von Werne und ich (Felix Schneider) auf der Arenberger Kermes ent-
schieden hatten eine eigene Bambini-Mannschaft zu gründen. Vorge-
sehen dafür waren nicht nur unsere eigenen Jungs sondern auch alle 
Kinder von den Geburtsjahren 2016-2018 aus Arenberg und Immendorf.
Auch deshalb, weil es bis dato keine eigene Bambini-Jugend gab und 
unsere Kinder bereits einen großen Spaß beim „Kicken“ im Kindergarten 
und in ihrer Freizeit hatten.

Unter der Voraussetzung, dass wir drei das Training gemeinsam über-
nehmen und dadurch auch zeitlich flexibel auf die Herausforderungen 
im Beruf und Privatleben reagieren können, sind wir in der Lage regel-
mäßig die Trainingszeiten einzuhalten.

Durch die Zusammenlegung beider Einzugsbereiche nannten wir uns 
anfangs TuS Arenberg/Immendorf. Unsere ersten Trainingseinheiten 
fanden während der kalten Jahreszeit in der Halle in Immendorf statt 
und wir hatten zu Spitzenzeiten knapp 20 Trainingsteilnehmer.
Selbst wir waren überrascht, welche Resonanz das in beiden Orten und 
ihren Einwohnern hervorgerufen hatte.

Nach einigen Einheiten mussten wir allerdings feststellen, dass die Hal-
le für diese Gruppe nicht genug Platz bietet, weshalb wir schon ziemlich 
früh auf den Sportplatz in Immendorf ausweichen mussten. Anfangs 
sicherlich in den kälteren Tagen etwas frostig, was wir und die Kinder 
aber durch dicke Kleidung und viel Bewegung wett machen konnten.
 
Die Trainingszeiten pendelten sich dann auf 
donnerstags von 16.30 bis 17.30 ein.

BAMBINI

Bereits nach den ersten Trainingseinheiten kristallisierte sich die erste 
Mannschaft heraus, weshalb wir entschieden auch an regionalen Tur-
nieren teilzunehmen und gegen andere Mannschaften anzutreten.
Zu unseren Kontrahenten gehören die Teams aus Vallendar, Wei-
tersburg, Koblenz, Horchheim, Lay, Urbar und Mühlheim-Kärlich um nur 
einige zu nennen. Die ersten Erfolge und Siege erzielten wir dann auch 
nach einer kleinen Anlaufschwäche.
 
Nach einiger Zeit nahm dann der Bambini-Trainer aus Niederberg Kon-
takt zu uns auf, da er sich alleine der Herausforderung mit einer ähnlich 
großen Gruppe gestellt hatte und unter diesen und beruflichen Gründen 
nicht dasselbe Trainingspensum wie wir bieten konnte. Es kam also zu 
einer zusätzlichen Zusammenlegung mit der Mannschaft aus Nieder-
berg, wobei die Entscheidung den Eltern und Kindern oblag, ob sie bei 
uns oder weiterhin in Niederberg trainieren wollen. Hinzu kam dann ein 
weiterer Trainingstag montags von 16.30 bis 17.30, erst auf dem Sport-
platz in Niederberg und später dann in Immendorf.
  
Prinzipielle wurde damit aus der TuS Arenberg/Immendorf eine JSG 
Immendorf. Bei den Erfolgen die die „älteren“ Herren momentan feiern 
also ein großes Erbe. Nicht nur unsere Spieler, sondern wir als Trainer 
sammelten während der Trainingseinheiten und im regionalen Vergleich 
sehr viel Erfahrungen, die wir dann auch ins Training miteinfließen 
ließen. Z.B. stellten wir fest, dass unsere Konkurrenz hauptsächlich 
2016er und 2017er Jahrgänge stellt.

Entsprechend hoch ist dann auch das Niveau was nicht nur auf techni-
sche Fähigkeiten zurückzuführen ist.
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Um zum einen unsere fortgeschritten Spieler nicht zu unterfordern und 
gleichzeitig unseren jüngeren Jahrgängen ein altersgerechtes und be-
darfsgerechtes Training zu bieten, entschieden wir die Gruppe donners-
tags aufzuteilen. Durch diese individuelle Trainingsgestaltung waren wir 
sogar in der Lage teilweise 2 Mannschaften zu melden und mit diesen 
erfolgreich Turniere zu bestreiten.
  
Für uns als Trainer war das vergangene Jahr eine tolle Erfahrung.
Nicht nur weil wir unter den Top 3 Plätzen in der Region konkurrieren, 
sondern weil wir die Entwicklung und den Fortschritt bei allen Kinder 
beobachten. Dies ist mit Sicherheit die Motivation die uns antreibt diese 
Zeit zu investieren.

BAMBINI FERIEN AM ORT

Während Ihr in diesem Heft blättert und Euch über unseren TuS auf dem 
Laufenden haltet findet auf dem Sportplatz wieder traditionell unsere 
Ferienfreizeit „Ferien am Ort“ statt. In diesem Jahr gibt es wieder ein 
tolles Programm, welches sich unser Orga-Team rund um den Ver-
einsjugendleiter Klaus Kleisa einfallen lassen hat. 

Wie immer dabei zum Beispiel der Besuch im Kletterwald oder auch 
die Schlauchboottour auf der Lahn. Dieses Jahr geht es unter ande-
rem auch in den Neuwieder Zoo und auf die Ehrenburg in Brodenbach. 
Dieses Jahr nehmen so viele Kinder wie noch nie teil: insgesamt haben 
sich 174 Kinder für Ferien am Ort angemeldet. Betreut werden diese von 
27 Betreuern. Damit sind wir gut aufgestellt und hoffen am Ende der 
Woche auf müde und fröhliche Gesichter. 

Wenn es also in der ersten Ferienwoche mal etwas lauter ist auf dem 
Sportplatz, dann wisst ihr hiermit den Grund dafür. Im Winterheft wer-
den wir dann ausführlich berichten.
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Wie ihr alle mitbekommen habt, hat sich rund um unser Dörnchen 
einiges getan in letzter Zeit. So wurde an Stelle der alten Holzbude ein 
neues Lager- und Gerätehaus errichtet, was uns mehr Möglichkeiten 
bietet. Auf bzw. an diesem Häuschen wurde durch die Stadtverwaltung 
Koblenz eine neue Sirenenanlage montiert. Hierdurch sollen auch die 
höher gelegenen Dorfteile mittels Warnton und Durchsagen erreicht 
werden. Bei den bisherigen Probealarmen funktionierte die Sirene 
allerdings noch nicht, da einige Bauteile fehlerhaft waren oder gefehlt 
haben. Beim nächsten Probealarm sollte dann aber auch die Sirene auf 
dem Sportplatz zu hören sein.

Im weiteren Verlauf des neuen Häuschens schließt sich nun eine Pflas-
terfläche an, welche in diesem Frühjahr überdacht wurde. Wir möchten 
damit eine trockene, schattige Sitzfläche bieten, unter der man verwei-
len kann, wenn man gegebenenfalls eine Runde Boule spielt oder den 
Volleyballplatz nutzt. Der Bouleplatz steht auch noch auf unserer Agen-
da und soll noch in diesem Sommer wieder auf Vordermann gebracht 
werden, damit dieser auch wieder ordentlich genutzt werden kann.

ES WIRD VIEL GESCHAFFT AUF UNSEREM DÖRNCHEN . . .

VEREIN

Auch das Sportlerheim wurde renoviert. Hier wurde eine neue Decke 
eingebaut, um für einen besseren Klang im Raum zu sorgen. Gleichzei-
tig wurden neue LED-Leuchten montiert, um einerseits Strom zu sparen 
und um eine schöne Atmosphäre zu erzielen. Natürlich wurde im Rah-
men dieser Arbeiten das Sportlerheim auch mit einem neuen Anstrich 
versehen und eine neue Beschallungsanlage installiert. 

Wie ihr sehen könnt, passiert viel rund um unser Dörnchen. Das Meiste 
davon in stundenlanger ehrenamtlicher Arbeit. Wir sind sehr dankbar, 
dass wir immer wieder Menschen dafür begeistern können, sich eh-
renamtlich zu engagieren. Denn ohne diese Hilfe würde es nicht gehen. 
Vielleicht möchte sich ja der ein oder andere auch einbringen in das 
Vereinsleben rund um den TuS Immendorf. Meldet Euch einfach beim 
Vorstand – zu tun gibt es immer!
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Jupp, wie er von allen liebevoll genannt 
wurde, war seit 1947 Vereinsmitglied. Er 
war bis ins hohe Alter engagiert und tätig 
am Vereinsgeschehen. Maßgeblich beteiligt 
an der Entwicklung des noch heute erschei-
nenden Vereinsheftes, in jungen Jahren 
aktiver Sportler und immer mit einem 
offenen Ohr für die Jugendarbeit. In den 
letzten Jahren verfolgte er gesundheitsbe-
dingt das Vereinsgeschehen weitestgehend 
nur noch über Zeitung und wie er kurz vor 

seinem Tod noch sagte: „Teletext“. Vorstandssitzungen lockerte er 
immer wieder durch sein reichhaltiges Repertoire an Witzen auf. Einer 
seiner Lieblingsanekdoten war die Aussage seiner Frau: „Dau kannst dir 
jo demnächst do obe offm Sportplatz en Zelt offstelle“. 

Mit Jupp verlieren wir eine Ikone seines TuS 1899 Immendorf! Du wirst 
immer einen Platz bei uns haben!

Horst war einer dem gelobt zu werden eher 
schon peinlich war, daher werde ich mich 
kurzfassen.

Obwohl es schwer fällt über diesen tollen, 
einfühlsamen, friedvollen, liebevollen, lusti-
gen, sensiblen, empathischen, voller Ideen 
steckenden, immer auf der Suche nach 
einem Erlebnis sein, engagierten, warmher-
zigen, immer hilfreichen Freund, obwohl es 
schwer fällt sich kurz zu halten, denke ich 

hiermit unseren Horst wenigstens ansatzweise beschrieben zu haben 
und nur kurz berichten was er u.a. alles für seinen TuS Immendorf 
getan hat.

Horst war für den TuS Immendorf mehr als nur ein Vorsitzender. Er hat 
immer wieder gute Ideen in den Verein hineingetragen, welche positiv 
umgesetzt wurden. Horst war immer mit Rat und Tat zur Stelle, auch 
nach seiner Amtszeit als 1. Vorsitzender. Er förderte stets die jungen 
Menschen in unserem Verein und kümmerte sich auf der anderen Seite 
auch um das Wohl der Älteren – hier seien stellvertretend die zahlrei-
chen Oldie-Partys im Sportlerheim erwähnt, welche er mit seiner Musik 
und seinen Accessoires belebte. Auch als Stadionsprecher bei den 
Fußballturnieren unseres Vereins stach Horst als kompetenter Kom-
mentator hervor. Oder auch als Koch für die Mannschaften war er zur 
Stelle. Und selbstverständlich betätigte er sich über seine Firma auch 
als Sponsor.

Horst hat auch maßgeblichen Anteil an unserem Leitbild und unserem 
Schriftzug rund um unser eigentliches Wappen: miteinander, erfolg-

NACHRUF
Horst Balle

NACHRUF
Josef Bechthold

reich, stark. Das waren die Worte, die Horst anlässlich unseres 120jähri-
gen Bestehens in den Raum warf und die immer wieder in allen Berei-
chen auftauchen. Miteinander, erfolgreich und stark, das sind die Worte, 
die unseren Verein ausmachen. Dank Horst, denn er hat uns als Verein 
auf den Weg gebracht, den wir jetzt begehen.

Danke, dass wir alle dich auf deinem Weg begleiten durften.
Du wirst immer in unserem Herzen sein.
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Endlich laden die Temperaturen wieder zum draußen trainieren ein. 
In den vergangenen kühlen Monaten fand das wöchentliche Freitags-
training in der Sporthalle der Grundschule statt. Wir haben versucht, 
möglichst viel Abwechslung reinzubringen, um die Kinder koordinativ, 

konditionell aber vor allem spielerisch fit 
zu halten. Dies passierte in Form von 
Bewegungsparcours, Sprung- und Wurf-
training sowie Laufspielen. Hierbei brin-
gen sich die Kinder immer wieder gerne 
mit eigenen Spielideen ein. 

Ein Highlight für die größeren Kinder war 
das erstmalige Werfen mit einem Speer. 
Wir haben versucht, uns erst einmal mit 
dem Sportgerät vertraut zu machen um 
dann einige Würfe zu wagen. Dabei haben 
sich die Kids wirklich gut angestellt. 

Seit Anfang des Jahres sind wir nun auch 
mit Vereinskleidung ausgestattet und 
somit ganz deutlich als TuS-Mitglieder 
erkennbar. Bestellungen können gerne an 
uns herangetragen werden.

Unsere Trainingszeiten sind freitags:
15:30 – 16:30 Uhr 6-9 Jahre
16:30 – 17:30 Uhr ab 9 Jahre

LEICHTATHLETIK  & LAUFTREFF

Seit dem Frühjahr bietet Valerie Koszyk dienstags einen Lauftreff für 
Kinder an. Treffpunkt ist die Ecke Ringstraße/Reuschweg (Eingang 
Waldweg zur Grillhütte). 

Gelaufen wird von 16:30-17:30 Uhr. Wer Zeit und Lust hat, 
darf gerne vorbeikommen.

Sportliche Grüße

Sarah Lewandowski & Valerie Koszyk
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VOLLEYBALL

Es geht wieder bergauf. Nachdem vor zwei Jahren der Abstieg in die 
Bezirksliga leider nicht zu verhindern war, konnte das Team nun nach 
erfolgreicher Saison wieder in die Verbandsliga aufsteigen. Die Spiele 
verliefen souverän und man unterlag nur der Mannschaft aus Emmels-
hausen. Diese anspornende Rivalität können wir in der nächsten Saison 
wiederaufleben lassen und die Spiele dann hoffentlich für uns entschei-
den. Der gelungene Saisonverlauf ist neben ein paar Neuzugängen im 
Team sicherlich der guten Trainingsbeteiligung zu verdanken. 

Die Halle ist jede Woche gut gefüllt und jeder Spieler kann intensiv an 
sich arbeiten. Trainiert wird immer dienstags von 20:00 - 22:00 und 
mittwochs von 19:00 - 22:00.

Zusätzlich hat auch die Jugendabteilung im Volleyball zahlreiche, er-
folgversprechende Neuzugänge verzeichnet. Ein spezielles Jugendtrai-
ning findet immer montags von 16:30 - 18:30 statt. Für Interessierte (ab 
12 Jahren) steht die Halle immer offen. Ein gesondertes Kindertraining 
(ab 8 Jahren) findet immer eine Stunde zuvor von 15:30 - 16:30 statt.  
Ziel für die kommende Saison ist es, an den Erfolg der Letzten anzu-
knüpfen und neben spannenden Spielen auch ordentlich Siege einzu-
fahren. Hier zählen wir wieder auf eure tatkräftige Unterstützung bei 
den Heimspielen und bedanken uns schon jetzt für die gute Stimmung. 
Über die Termine der Heimspiele versuchen wir auf den gängigen sozia-
len Medien zu informieren.

Bis demnächst in der Halle

T!U!S!

TURNEN

Hallo an alle, die bis zu dieser Seite gekommen sind.
Hier geht es um das Turnen. Eine kleine Gruppe, aber immerhin ein sehr 
wichtiger Teil des Namens, denn wir sind das T in TuS:

Aktuell sind wir mit 8 Mädels zwar eine der kleinsten Gruppen, haben 
aber umso mehr Spaß beim Training und auch außerhalb der Turnhalle. 
Der Fleiß beim Training zahlt sich immer mehr aus, denn die ein oder 
andere Rückwärtsrolle klappt schon viel besser und auch die Füße lan-
den beim Rad immer häufiger auf statt neben dem Balken. Neben der 
Matte radeln, hüpfen und tanzen die jüngeren Mädels vor sich hin (dank 
Hannah läuft immer die beste Musik), während man von den Großen 
alles wichtige erfährt, was im Dorf passiert.

Am Wochenende sieht 
man dann sowohl die 
Großen als auch die 
Kleinen auf dem Sport-
platz, um den Verein 
zu unterstützen. Sei es 
als Zuschauer und Fan 
bei den Fußballspielen 
oder als Helfer an der 
Getränkeausgabe. Wie sind immer mit vollem Herz dabei.

Wer gerne bei uns mittrainieren möchte, kann mich einfach ansprechen 
oder mittwochs zwischen 17:30 und 19:00 Uhr in der Halle vorbeischau-
en (auch wenn ihr noch nicht ganz 11 Jahre alt seid).
Ich freue mich auf euch.
Jenny Schneider

AB 11 JAHRE
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Ein kleiner fester Kreis trifft sich freitags ab 20 Uhr in der Grundschu-
le zum Badminton spielen. Meist kommen wir mit einem Feld aus, bei 
Bedarf besteht aber die Möglichkeit, zwei Felder zu bespielen. 

Wer Lust hat, mal wieder den Schläger zu schwingen, kann sich gerne 
bei mir unter 01578/0660137 melden.

Sportliche Grüße, Sarah Lewandowski

BADMINTON

Montag 18.30 -19.15 Wirbelsäulengymnastik
Montagabend trifft sich eine nette gemischte Truppe, um Rücken und 
Bauchmuskeln zu stärken. Hier geht es um Balance, Beweglichkeit, 
Stärkung der tiefen Muskulatur auch aus dem Bereich Pilates und viel 
Spaß beim gemeinsamen Schwitzen. ;)

Montag 19.15-20.15 Funktionelles Training
Hier kommt eine Gruppe zusammen, die noch etwas mehr für Kondition 
und Training der Bein- und Rumpfmuskulatur tun möchte. Nach einem 
leicht anstrengendem Aufwärmprogramm geht es auf die Matte zur 
Kräftigung der Muskulatur. Ein Programm mit Übungen aus dem funk-
tionellen Bereich, Coretraining, Fascientraining und Pilates erwartet 
euch und natürlich ist auch hier Spaß beim Rudelschwitzen angesagt.

In beiden Gruppen sind immer wieder gerne neue Mitstreiter gesehen.
Wenn möglich eigene Matte mitbringen.

Ich freue mich auf euch, Petra Giefer 

GYMNASTIK &

FUNKTIONELLES TRAINING

HALBMARATHON 
Ein Bericht von Malte Kühl-Decker

5 Wochen. 3 Städte. 2 Kontinente. 1 Ziel: 
Einen Halbmarathon ins Ziel zu bringen. 

Zugegebenermaßen waren die Städte aufgrund der Termine in ihrer At-
traktivität absteigend sortiert, sodass am 19. März direkt das absolute 
Highlight auf dem Programm stand: Der Halbmarathon in New York City. 
Los ging´s am Donnerstag vor dem Rennen mit dem Flieger von Frank-
furt in die USA. Dort angekommen, wurde das Hotel bezogen und die 
Stadt erkundet. Dass freitags der St. Patrick´s Day auf dem Programm 
stand, tat der Vorbereitung glücklicherweise keinen Abbruch. Vorher 
wurden die Startunterlagen eingesammelt und kleine Erkundungsläufe 
durch den Central Park und entlang des Hudson Rivers standen auf dem 
Programm. Am Sonntag hieß es dann endlich: Wettkampf! Der Start-
schuss erfolgte um 7:20 in Brooklyn, sodass der Wecker bereits um 4:15 
klingelte. 

Nach Frühstück und fertig machen, ging 
es mit der U-Bahn von Manhattan auf 
die andere Seite des East Rivers, um den 
Kleiderbeutel abzugeben. Da diese bis 6:15 
abgegeben werden mussten, war nun das 
Ziel, die kommende Stunde bei Temperatu-
ren um die 2 Grad, nicht zu erfrieren. Gegen 
7:25 war es dann endlich soweit und ich be-
gab mich mit etwa 25.000 weiteren Läufern 
auf die 21,1 km lange Strecke. Diese führte 
von Brooklyn über die Manhattan Bridge 
zum East River. Von dort aus parallel zum 
Wasser bis zur 42nd Street und über den 
Broadway mit Zieleinlauf im Central Park.
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HALBMARATHON 

Mit fast 200 Höhenmetern eine recht 
hügelige Strecke und von der Szenerie her 
ein absolut einmaliges Erlebnis. Durch den 
frühen Start waren leider noch einige New 
Yorker beim Frühstück, dennoch waren 
gegen Ende der Strecke viele Menschen 
am Straßenrand, um die Läufer anzufeuern. 
Am Ende stand für mich eine Zielzeit von 
1 Stunde und 31 Minuten auf dem Papier, 
was insgesamt zu Platz 1433 reichte.

Bereits zwei Wochen später stand mit dem 
Halbmarathon in Berlin ein weiteres High-
light auf dem Programm. Los ging´s freitags nach Feierabend mit dem 
Auto von Frankfurt nach Berlin. Nachdem samstags die Startunterlagen 
abgeholt waren, ging es danach noch ein wenig durch die Hauptstadt, 
um den Abend mit Nudeln und Fußball gucken ausklingen zu lassen. 
Im Vergleich zu New York war die Startzeit mit 10 Uhr deutlich ange-
nehmer. Jedoch merkte man schon am Start, dass die Berliner Veran-

staltung mit 35.000 Läufern nochmal deutlich 
größer und auch das Wetter an diesem Tag 
deutlich angenehmer als in den USA war. Um 
kurz nach 10 ging es dann auf die Strecke: 
Von der Straße des 17. Juni ging es an der 
Siegessäule vorbei bis zum Schloss Charlot-
tenburg. Von dort aus durch Charlottenburg 
durch über den Kudamm bis zum Potsdamer 
Platz. Schließlich ging es zurück bis Unter den 
Linden, sodass kurz nach dem Brandenburger 
Tor die Ziellinie erreicht wurde. Im Ziel

angekommen, konnte ich meiner Uhr selbst nicht so ganz glauben. Zwar 
hatte ich mich gut vorbereitet und mir insgeheim auch vorgenommen 
die Zielzeit von New York zu unterbieten, dass es jedoch mit 1 Stunde 
und 27 Minuten so deutlich wurde, hätte ich selbst kaum für möglich 
gehalten. Insgesamt hatte an diesem Tag einfach alles gepasst: Wetter, 
Atmosphäre und die körperliche Verfassung. Müde und ein wenig stolz 
ging es am Nachmittag wieder zurück Richtung Heimat.

Zum Abschluss stand am 23. April noch der Deutsche Post Halbmara-
thon in Bonn im Rennkalender. Aufgrund der Nähe zu Koblenz waren 
einige bekannte Gesichter am Sonntagvormittag an der Startlinie. Die 
Strecke führte von der Innenstadt nach Beuel zum Telekom Cam-
pus. Von dort aus zurück in die Stadt und entlang des Rheins bis zum 
Hochkreuz. Am Post Tower vorbei und über die B9 zurück in die Altstadt 
unserer ehemaligen Hauptstadt mit Zieleinlauf auf dem Marktplatz. 
Ehrlicherweise war es für Bonn nicht leicht 
an die beiden Erlebnisse der Vorwochen 
anzuknüpfen, was mir von Beginn an 
bewusst war. Jedoch waren die Strecken-
führung und die mäßige Anzahl an Zu-
schauern kein riesiger Motivator für dieses 
Rennen. Als ehemaliger Bewohner Bonns 
war es jedoch schön die Stadt mal wieder 
aus verschiedenen Blickwinkeln zu sehen 
und die eigene Familie am Streckenrand 
zu grüßen. Am Ende eine Zielzeit von 
1 Stunde und 30 Minuten und mit Blick 
auf die vorherigen Wochen ein dennoch 
zufriedenstellendes Ergebnis.
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LAUF- UND NORDIC 

Der vermutlich älteste aktive Sportler des TuS Immendorf, 
Eberhard Ewert, hat sich mit 89 Jahren vom aktiven Sportgeschehen 
zurückgezogen. Leicht gefallen ist ihm dieser Entschluss nicht.

Immerhin ist er einer der ersten Teilnehmer des sonntäglichen Lauf-
treffs. Und das liegt schon mehr als 30 Jahre zurück. Gelaufen ist er 
nicht nur beim sonntäglichen Zusammenkommen. Zahlreiche Volks- 
läufe hat er gemeistert.

Viele Läufe im heimischen Wald hat er mit seiner Laufpartnerin, 
Gertrud Hennes zurückgelegt; die erste Frau im Lauftreff. Inzwischen 
hat auch sie die 80 Lenze überschritten – ist aber immer noch sportlich 
aktiv. Eberhard Ewert hat seine aktive Zeit in der er mit Gertrud Hennes 
gelaufen ist, überschlägig erfasst.

In den Jahren von 1985 an sind Gertrud und Eberhard rd. 30960 km 
gelaufen. Das ist ungefähr ¾ des Erdumfangs. Eine absolut beachtliche 
Leistung. Dazu kommen bestimmt noch zahlreiche Volkslaufkilometer.

Auch bei den Vorbereitungen für den ersten Mittelrhein Marathon hat er 
die Mannschaft des TuS Immendorf unterstützt. Er war ein wertvoller 
Helfer bei einem Trainingslauf an Christi Himmelfahrt im Jahr 2005. Bei 
der 30 Kilometer langen Trainingsstrecke hat er Läuferinnen und Läufer 
mit seinem Fahrrad begleitet und unterwegs den Trainierenden Geträn-
ke angereicht. Und damals herrschten bereits 25 – 30 Grad, die beim 
Mittelrheinmarathon noch überschritten wurden. Da waren wir alle froh, 
dass Eberhard uns begleitet hatte. 

Eberhard hatte sich nicht ausschließlich dem Laufsport verschrieben. 
Als Margit Stadelmann vor vielen Jahren das Deutsche Sportabzei-
chen abgenommen hatte, war Eberhard Ewert stets mit dabei. Aber 
nicht nur das. Er hat auch vielfach die Bedingungen für das Bayeri-
sche-Sport-Leistungsabzeichen bravourös erfüllt. Bei diesem Sportab-
zeichen liegt die Messlatte für die einzelnen Disziplinen deutlich höher 
als für das Deutsche Sportabzeichen.

Trotz der Beendigung des aktiven Sports hoffen wir, dass Eberhard zu 
den geselligen Veranstaltungen kommen wird, zu denen wir ihn herzlich 
einladen.

Wolfgang Wolter – Lauftreffleiter

Eberhard vor seiner Trophäenwand

ABSCHIED VOM AKTIVEN SPORT

WALKINGTREFF
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LAUF- UND NORDICWALKINGTREFF

Jeden Sonntag 

bis Ende September um 9:30 Uhr 

ab Oktober wieder um 10:00 Uhr

Treffpunkt:  Dreispitz-Grillhütte in Koblenz-Arenberg 
 

Strecke: 4,5 km beschilderter Rundkurs über befestigte 
  Waldwege mit einem kurzen Stück Straße.

Der Lauf- und  Nordic Walkingtreff findet bei jeder Witterung statt,
auch während der Schulferien.

Lauftreff-Telefon 0261 - 68999

Wolfgang und Doris Wolter
Ringstr. 42

56077 Koblenz

Am 07. Juni war wieder Seniorentreff. An diesem Tag war BINGO spielen 
angesagt. Und beim TuS Immendorf werden weiter Rekorde aufgestellt; 
24 Teilnehmer konnten von Angelika Coralli, Petra Wunderlich und 
Thomas Neis begrüßt werden!!

Es war eine 
Freude für die 
drei, dass so viele 
Gäste den Termin 
wahrgenommen 
haben.

Nach Kaffee 
und Kuchen 
wurde kräftig 
BINGO gespielt 
und am Abend 

gab es dann noch ein kleines Menü 
in Form von Weißbrot mit Kräuterbut-
teraufstrich, Himmel un Ärd und als 
Abschluss noch Vanilleeis mit Krokant 
und Amaretto.

Alles in allem ein gelungener, unterhalt-
samer und kurzweiliger Nachmittag für 
alle Beteiligten!! 

SENIORENFREIZEIT
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SENIORENFREIZEIT
BEIM TuS 1899 IMMENDORF

JEDEN 1. MITTWOCH IM MONAT

Ab 14.30 Uhr im Sportlerheim

Auf’m Dörnchen

Jeder ist willkommen, 

Vereinsmitglied zu sein ist nicht notwendig!

Es gibt Kaffee & Kuchen, 

Spiele, nette Gespräche 

und ab und an ein schönes Abendessen.

Kommen sie einfach vorbei!!!

GESTERN & HEUTE
FORTSETZUNG UNSERER NEUEN RUBRIK

Das ehemalige Lehrerhaus, zwischendurch auch mal 
als Jugendtreff genutzt.

Bauarbeiten zum Aufgang zur heutigen Kapelle. Die Fuhrwerke holten 
die benötigten Steine aus dem Steinbruch Bitzenweg und Reuschweg.
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1. VORSITZENDER 

2. VORSITZENDER

1. GESCHÄFTSFÜHRER

BEISITZER GESCHÄFTSFÜHRUNG

1. SCHATZMEISTER

BEISITZER FINANZWESEN

VEREINSJUGENDLEITER

BEISITZER MITGLIEDERVERWALTUNG

ABTEILUNGSLEITUNG FUSSBALL

JUGENDFUSSBALL-LEITUNG

ABTEILUNGSLEITUNG LEICHTATHLETIK UND FREIZEITSPORT

ABTEILUNGSLEITUNG HALLENSPORT

BEISITZER SPORTPLATZ

BEISITZER SPONSORING

Carsten Stammel  Tel. 0170/2303724

      

David Balle  Tel. 0171/7989532

Arno Müller  Tel. 0176/20408590

  

Christoph Lohmann Tel. 0173/6577831

Torsten Krissel  Tel. 0152/22518148

Klaus Kleisa  Tel. 0163/9068111

Klaus Kleisa

Willi Scherhag  Tel. 0162/4914986

Christian Bähr  Tel. 0170/3846616

vakant

Sarah Lewandowski Tel. 01578/0660137

Julia Hofstätter  Tel. 0176/83099877

Sven Lörsch  Tel. 0176/662166785

Thomas Neis  Tel. 0171/2647875 

carstenstammel@yahoo.de

davidballe@arcor.de

theismueller@t-online.de

cl@christoph-lohmann.de

torsten.krissel@gmx.de

klaus_kleisa@yahoo.de

rastellie@arcor.de

baehro.christian@yahoo.de

sarah@lewan.de

julia.hofstaetter88@gmail.com

svenloersch@gmx.de

thomasneis@onlinehome.de
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wir machen ihnen schöne augen
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www.die-sichtbar.de
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